
  

  

"Dein Frieden öffnet neue Hoffnungswege"   
  

haben wir in einem Lied von Rabab Zaitoun und Luai Zaher, Palästina, in einer deutschen 
Übersetzung von Bea Nyga u. Katrin Hopmann gesungen. Der Weltgebetstag 2024 wurde 
schon seit 2020 von Frauen in Palästina vorbereitet. Frieden ist schon seit Jahrhunderten ein 
Thema in dem Land, in dem auch Jesus gelebt hat. Die Sehnsucht nach Frieden ist heute groß 
und der Ruf danach laut.   
  

Mit Lebensbildern einiger Frauen aus Palästina, Liedern, Psalmengebet und Bibeltexten haben 
die Frauen der Ueffelner Vorbereitungsgruppe von den Sorgen, Hoffnungen und vom Glauben 
der Menschen in Palästina berichtet. Im gemeinsamen Gebet der Besucherinnen aus den vier 
Gemeinden verbanden wir uns mit anderen Gebetsgemeinschaften in 120 Ländern auf der 
ganzen Erde.  
  

Viele Helferinnen haben sich an diesem Abend für das leibliche Wohl engagiert, durch 
landestypische Gerichte, festlich gedeckten Tischen und liebevoller Organisation.   
  

Wir nahmen den Friedensgruß mit, für den der Olivenzweig steht und der die Tiefe Sehnsucht 
nach Frieden auf der ganzen Welt ausdrückt, damit neue Hoffnungswege geöffnet werden 
können:   

"Salaam - Friede sei mit dir!"  
   

 


